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Mediation ist ein strukturiertes, prozessorientiertes, freiwilliges und 
eigenverantwortliches Verfahren, bei dem Konfliktparteien mit Hilfe eines Mediatoren 
eine einvernehmliche Lösung erarbeiten. Dabei ist der Mediator für den 
organisatorischen Rahmen, die Struktur und den Prozess der Treffen zuständig. 
Nicht jedoch für die Lösungen selbst. Diese werden von den Konfliktparteien 
selbständig (in Unterstützung des Mediators) erarbeitet. 
 
 
 

- Eigenverantwortlichkeit 
- Freiwilligkeit 
- Transparenz 
- Vertraulichkeit/Sicherheit/Schutz 
- Neutralität/Allparteilichkeit 
 
Die Teilnehmenden sind jederzeit in der Verantwortung: für sich selbst, ihren Beitrag 
am Prozess und Gelingen der Mediation und für ein faires und respektvolles 
Kommunizieren und Handeln. 
 
 
 

1. Darstellen des Konfliktes/Auslegeordnung und Gemeinsames Definieren der 
Mediationsziele 

2. Definieren der einzelnen Themen. Danach wird jedes für sich bearbeitet. 
3. Gemeinsames erarbeiten verbindlicher und nachhaltiger Lösungen 

 
Nach der ersten Sitzung wird eine Mediationsvereinbarung unterzeichnet. Diese dient 
vor allem der Bekräftigung beider Parteien, dass sie willens sind, fair und 
eigenverantwortlich so lange mitzutragen, bis konstruktive Lösungen hinter denen 
beide stehen können, gefunden sind. Gleichzeitig ist jedoch jede teilnehmende 
Person jederzeit frei, jederzeit auch aussteigen zu können. 
 
Am Schluss einer Mediation wird die gemeinsam erarbeite Lösung schriftlich 
formuliert und von beiden Parteien unterzeichnet. 
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